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Allgemeines | Robert Markschläger

• Abbruch durch HF -> im Leistungsheft nicht DIS, sondern „Abbruch durch 
HF“

• FH-WM -> Vorraussetzung ist eine bestanden FH3 (nicht mehr I-FH3)

• Meeting WUSV, FMBB, ISPU, ATIBOX:
• Auch eingeladen: Dobermann und Rottweiler

• Hari Arcon, Clemente Crosso, Robert Markschläger, Josef Vornaburg, Edgar 
Scherkl, David Huber, Michael Heimbs, Juan Carlos Garcia Gonzalez

• Es wurde eine Eingung über kleine Anpassungen des Reglelments erzielt

• Gemeinsame Ausbildung für Richter und spezialisierte Ausbildung für 
internationale Meisterschaften

• Unterscheidung zwischen Prüfungen und Wettkämpfen (Prüfungs- und 
Wettkampfordnung)



Allgemeines | Robert Markschläger

• FCI FH1 -> vorher: 90 Minuten Liegezeit, jetzt: verkürzt auf 60 
Minuten (aus organisatorischen Gründen bei OG-Prüfungen)

• Bringen ebene Erde: 
• Anstatt Quadrat wird nur mehr ein Mindestabstand von 8m und ein 

Höchstabstand von 12m markiert

• Die Linien sollten ca 2m lang sein

• Seitenlinien werden weggelassen und der Winkel in dem das BH liegt, ist 
irrelevant

• Liegt das BH zu kurz oder zu weit, wird es an der Linie platziert



Allgemeines | Robert Markschläger

• Bringen über die Hürde:
• Das Rechteck wird links und rechts um 50cm verbreitert

• Der Mindestabstand zu Hürde wird auf 4m reduziert 

• Landet das BH nicht im Rechteck, wird es nicht mehr in der Mitte platziert, 
sondern an der Linie platziert wo das BH rausgefallen ist.

• Bringen über die Schrägwand (1,60m):
• Das Rechteck wird links und rechts um 50cm verbreitert

• Der Mindestabstand zur Schrägwand wird auf 4m reduziert (gemessen von 
der Mitte der Wand), um den Hund dazu anzuregen zu klettern und nicht 
über das Hindernis zu rennen



Allgemeines | Robert Markschläger



Allgemeines | Robert Markschläger

• DIS wegen Aggression:
• Die BH-VT muss wiederholt werden

• Eintrag in das LH: „DIS wegen Aggression – BH-VT Wiederholung“



A | Hari Arcon

• Richter muss auf eigene Position auf der Fährte achten, um den 
gesamten Fährtenverlauf überblicken zu können und auch die 
Gegenstände gut zu sehen, den HF und Hund dabei aber nicht 
stören

• Abgang -> Erklärung

• Vergewisserer: sind grundsätzlich nicht fehlerhaft, wenn man 
sieht, dass der Hund sucht. Ist der Hund interessiert an anderen 
Gerüchen, ist es fehlerhaft.

• Witterungsverhältnisse, Gelände, Gesamtbild Suche -> wichtig!

• Stressverhalten vor Ggst und Winkeln wertet ab



A | Hari Arcon

• Winkel: Hund hält inne und vergewissert sich -> kein Fehler, Hund 
kreist am Winkel -> fehlerhaft

• Zuviel Kontrolle durch HF an Ggst und Winkel -> fehlerhaft

• Austritt vom HF aus der Fährte -> erst, wenn der Hund 4-5 Schritte 
im nächsten Schenkel ist / Laufen ist nicht erlaubt

• Verweisen muss sicher und überzeugend sein, „einfrieren“ darf 
nicht verlangt werden

• Wichtig! Rutenstellung nicht bewerten (hängende Rute ist nicht 
fehlerhaft = Konzentration)



B | Lene Carlson

• Armhaltung/Handhilfen in Grundstellung! -> Erklärung



B | Lene Carlson

• Tempowechsel -> Kommando kann gegeben werden

• 3 Sekunden-Regel -> Erklärung

• Ausführung Sitz/Platz/Steh -> zb „Einspringen“ beim Steh wird um 
eine Note entwertet, keine Übertreibungen, natürlich sein

• Hinweis ÖKV-Beurteilungsleitfaden! 
https://www.oekv.at/de/downloads/

https://www.oekv.at/de/downloads/


C | Hari Arcon

• Absichtliches Senden des Hundes aufs 6er = Revieren 0 Punkte

• Extremes „ins Versteck schauen“ nicht erforderlich

• Armhaltung allgemein –> zentral! (es ist eine Helfer-Ordnung 
geplant, um die verschiedenen Stile der Helfer zu vermeiden)

• Stürzt der Helfer bei der Flucht, kann aber sofort weiterarbeiten, 
kann der Hund noch immer die vollen Punkte erreichen, auch 
wenn er beim Sturz den Griff leicht verändert.

• Vertreibungslaute sind nur PO-konform erlaubt (CACIT zb beim 
draufgehen)



C | Hari Arcon

• Bewachungsphase:
• Vor dem Abstellen ca 3 Sekunden warten

• Kein Kontakt mit Hand oder Bein zb erlaubt

• Nicht hinter dem Hund stehen und Hund vom Helfer weg abstellen –> Hilfe

• Hund nicht zentral in der Bewachung -> fällt aus dem V

• Bewachung muss aktiv sein, egal ob bellend oder ruhig, die Eröffnung muss 
entschlossen sein.

• Auf das Wording achten: „Dominant“ sollte nicht mehr gesagt werden, eher 
„aktiv“ verwenden



C | Hari Arcon

• Angriff aus der Bewegung
• Schneller, schneller, schneller, ……Tempo! -> Erklärung

• Seitentransport Helfer zurücktreten 3 Schritte erlaubt, umdrehen 
vom Helfer nicht erlaubt

• Soziale Medien -> Richter und Helfer „fertig machen“
• Blickwinkel!

• Tribüne, Videos



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Robert Diesenreither


